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Wer spielt mit?
Am Mittwoch, dem 3. und 17. April so-

wie dem 15. und 29. Mai laden wir von 

15 bis 17 Uhr zu GesellschaXsspielen ins 

evangelische Gemeindehaus in Zweifall 

ein. Bringen Sie Ihr Lieblingsspiel mit. 

Auf Ihr Kommen freuen sich Irm-

gard de Syo und Petra Jentgens.

Bücherflohmarkt in Zweifall
Bücher, Bücher... Im Mai laden wir herz-

lich ein, nach den Gottesdiensten in den 

Bücherkisten zu stöbern – und vielleicht 

schon nach neuer Urlaubslektüre zu su-

chen? t Inge Krings 

Ökumenischer Gottesdienst 
am Pfingstmontag
Am Pfingstmontag, dem 20. Mai, ver-

sammeln sich in guter ökumenischer 

Tradition und Verbundenheit evangeli-

sche und katholische Christen zu einem 

ökumenischen Gottesdienst in der Berg-

kirche Kornelimünster (Schildchenweg). 

Der Kirchenchor unserer Gemeinde wird 

diesen Gottesdienst musikalisch mitge-

stalten. Im Anschluss versammeln wir 

uns im katholischen Pfarrheim „Paradies“ 

am Benediktusplatz zu einem ökumeni-

schen Imbiss. 

Mitsingprojekt zu Pfingsten
Der Kirchenchor probt eine Motette von 

Georg Philipp Telemann für Chor, Streicher 

und Orgel – „Dies ist der Tag, den der Herr 

macht“ – und einen Oratoriumssatz von 

Georg Friedrich Händel. Die AuQührung 

ist im Pfingstmontagsgottesdienst in der 

Bergkirche um 11 Uhr. Wer Chorerfahrung 

hat und für dieses Projekt in unserem 

Chor mitsingen möchte, ist herzlich will-

kommen – ab sofort jeden Montag um 20 

Uhr im Gemeindezentrum Kornelimüns-

ter. AuskunX erteilt Anke HolXer (  S. 18).

L Vom 1. bis zum 3. Februar versammelte sich das Presbyterium zu seiner jährlichen 

Klausurtagung in Kloster Steinfeld. Themen waren u.a. Vorbereitungen für das Be-

setzungsverfahren der 1. Pfarrstelle, die finanzielle und die bauliche Situation in un-

serer Gemeinde und viele Punkte, für die in den Presbyteriumssitzungen wenig Zeit 

ist. Auf dem Foto fehlt Harald Zurhelle – er stand hinter der Kamera. Joachim Rich-

ter konnte uns nur für kurze Zeit unterstützen, weil er zeitgleich eine Jugendfortbil-

dung in Monschau betreute.
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